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Teamleiter  

Sport in Kindertagesstätte, Schule und Verein 



                  Gliederung 

 

 

 Infos zur Ganztagsschule 

 Neuer Erlass vom 1.8.2014 

 Herausforderungen und Chancen 

 Unterstützung durch den LSB Niedersachsen   

 Gute Vereinsbeispiele  

 Rahmenbedingungen für den Sport 

 



       Organisationsformen von Ganztagsschulen  

in Niedersachsen 

 gebundene Ganztagsschulen 

 

 teilweise gebundene Ganztagsschulen 

 

 offene Ganztagschulen 

 



GTS in Niedersachsen 

0

200

400

600

800

1000

1200

1400

1600

2003/2004 2004/2005 2005/2006 2006/2007 2007/2008 2008/2009 2009/2010 2010/2011 2011/2012 2012/2013

242

323

460
515

546

665

880

1.140

1.389

1.500

Anzahl

Schuljahr

Anzahl der Ganztagsschulen in Niedersachsen

4 



   Statistik  
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Personalausstattung von Ganztagsschulen 

Zusätzliche Lehrerstunden: 

 Alle im Jahr 2004 und vorher genehmigten Ganztagsschulen aller 

Schulformen sind vollständig mit Lehrerstunden ausgestattet. 
 

 Alle in den Jahren 2004 – 2007 als Ganztagsschulen genehmigten 

Förderschulen sind vollständig mit Lehrerstunden ausgestattet. 

 Alle im Jahr 2005 als Ganztagsschule genehmigten Hauptschulen 

und Hauptschulzweige sind vollständig mit Lehrerstunden 

ausgestattet. 
 

 Alle zum Schuljahresbeginn 2008/2009  (aktuell) genehmigten 

Ganztagsschulen werden in den Jahrgängen 3, 4 bzw. 5, 6 mit  je 

2,5 Lehrerstunden pro Klasse als Ganztagszuschlag ausgestattet. 

Die Lehrerstunden werden als Geldbudget zugewiesen. 
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                     Zukunftsoffensive Bildung 

 



                     Zukunftsoffensive Bildung 



Klassenbildung und 

Lehrerstundenzuweisung 
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Beispiel  
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            Berechnungsmodus 

Vorzüge des neuen Berechnungsmodus: 

 

 Bedarfsgerecht 
 

 GTS mit hoher Teilnahme an vielen Tagen erhalten mehr 

Ressourcen, als GTS an denen das GT-Angebot nicht so stark 

nachgefragt wird 
 

 Angebotsqualität und Nachfrage bedingen die 

Ressourcenzuweisung 
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                    Zur Gestaltung 

12 



            Organisationsform 

 offene Ganztagsschule 

 teilgebundene Ganztagsschule 

 vollgebundene Ganztagsschule 

13 



              Ganztagsschulzüge 
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                        Erweiterung 
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Vertragliche Gestaltungsmöglich 

16 



Vertrag 

durch: 

Rahmenvereinbarung des LandesSportBundes mit dem Land 



    Vertrag 

Nach §4 Nr. 22b 

Umsatzsteuergesetzt  liegt  

ein 

steuerfreier Umsatz vor 

(Vorträge, Kurse, Unterricht) 18 



       Abrechnung 

19 

1) Kooperationsvereinbarung         2)  Freier Dienstleistungsvertrag 



      Herausforderungen (Risiken) für den Kinder 

und Jugendsport 

Es ergeben sich neue Herausforderungen für 

den gemeinnützigen Kinder- und Jugendsport: 

 

 längere Bindung am Nachmittag – weniger 
Vereinsangebote wahrnehmen können; 

 

 zusätzliche Belegzeiten von Sportstätten – weniger 
Raumkapazitäten für Vereine; 

 

 zusätzliches Personal – Rekrutierung aus 
Übungsleiterpool der Vereine; 

 

 Eine dritte Säule im Kinder- und Jugendsport wird 
getragen von Wohlfahrtverbänden, sportfernen 
Jugendhilfeträgern und anderen beliebigen Trägern von 
Betreuungsangeboten.  

 20 



          Chancen der Ganztagsförderung nutzen 

        Positionierung des Sports 

Aus Herausforderungen können verschiedene Chancen 

für die Vereinsentwicklung entstehen: 

 
 Zukunftssicherung im kommunalen Kinder- und Jugendsport; 

 Örtliche Vernetzung von Schule - Jugendhilfe - Sport; 

 Kinder an den Sportverein binden; 

 Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewinnen; 

 Zusätzliche Breitensportangebote für Kinder und Jugendliche im 
Sport; 

 Individuelle Förderung und Talentsichtung; 

 Verbesserung der Sportstättensituation und ihrer Ausstattung; 

 Imagegewinn durch Beteiligung an gesamtgesellschaftlicher 
Aufgabe. 

 

 



Evaluation Ganztagsschule  und Sportverein 

 Organisierte Sport spielt im Ganztag eine große zentrale 

Rolle  
 

 Rund 1/3 aller Angebote im Ganztag sind Sportangebote 
 

 Knapp 40 % der  Sportangebote  werden von  ÜL geleitet 
 

 2/3 aller befragten Schulen kooperieren mit mindestens 

einem Sportverein 
 

 74% dieser Schulen sind zufrieden mit der 

Vereinskooperation 
 

 Über die Hälfte aller Schulen verlangt eine 

Mindestqualifikation (37 % aber nicht) 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt:   

3.082 Schulen in Niedersachsen. 

davon im Schuljahr 2011/12:  

1341 GTS  

 

GTS Angeschrieben:  

489 Schulen die im Schuljahr 

2009/10 bzw. 2010/11 mit dem 

offenen Ganztag begonnen haben 

 

Geantwortet: 241 Schulen 

Rücklaufquote: 49,3 % 
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Evaluation Sportverein und Ganztagsschule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt:   

 

8.500 Vereine angeschrieben:  

1.573 Geantwortet (Rücklaufquote 18,5%) 

 

Ja - Fragebogen: 283 

Nein - Fragebogen: 1223 

 

 

• Eine Größe von 500 - 1.000 Mitglieder und 6-10 Sparten 
 

• 56,3 % kooperieren mit einer Grundschule 
 

• 86,4 % führt der Verein breitensportlich orientierte Angebote, 

die zu 85,6 % sportartspezifisch sind 
 

• Mit 29,1% werden am häufigsten Ballsportspiele  

       insbesondere Fußball angeboten, gefolgt von  

       Rückschlagspielen und Turnen 
 

• Größtes Problem sind die fehlenden ÜL 
 

• Die Einbindung in den Schulbetrieb ist nicht vorhanden 
 

• 1/3 der Vereine engagieren sich auch außerhalb der 

eigentlichen Kooperation (Ferienaktionen, Projekttage) 
 

• Motive und Ziele sind heranführen an eine Sportart, 

Schaffung neuer Angebotsformen und Gewinnung von 

Mitgliedern 
 

• Abbruch einer Kooperation liegt an fehlenden ÜL, 

unzureichenden Rahmenbedingungen und fehlender 

Kommunikation. 
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Mit den folgenden Institutionen und Verbänden hat das niedersächsische  

Kultusministerium Rahmenvereinbarungen über die Zusammenarbeit in  

Ganztagsschulen vereinbart:  

 

 

Bestehende Rahmenvereinbarungen 

 Arbeiter-Samariter-Bund 

 Deutsches Rotes Kreuz 

 Johanniter Unfallhilfe 

 Malteser Hilfsdienst  

 LandesSportBund 

 Landesmusikrat 

 Landesverband der Musikschulen 

 Museumsverband für Niedersachsen 

und Bremen e. V. 

 

 Landesjugendring 

 Landesvereinigung für kulturelle 

Jugendbildung 

 Landesverband der Kunstschulen  

 Landesfrauenverband  

 Verband Entwicklungspolitik 

Niedersachsen e. V. (VEN) 

 Arbeitskreis Museumspädagogik 

Norddeutschland e.V. 

 14 Verbände/ Organisationen 



Was muss der Verein/ ÜL  tun? 

• Kooperationsvertrag mit der GTS (einschl. Garantie einer Vertretungsregelung!) 

 

• Beantragung eines Führungszeugnis – jährlich! 

 

• Belehrung der/des ÜL zum Infektionsschutzgesetz– mind. alle zwei Jahre! 

(Arbeitgeberfunktion) 

 

• Eine ÜL-Lizenz (mindestens C- Lizenz) muss vorliegen 

 

• Ausfüllen eines Personalbogens  durch ÜL 

 

• Verwaltungsaufgaben (Abrechnung mit der zuständigen Landesschulbehörde) 

 

 



Maßnahmen der Sportjugend Niedersachsen 

 

 die Broschüre „Kooperation Sportverein und Ganztagsschule“  

 Tagungen, Foren und Runde Tische 

 Qualifix-Lehrgang „Sportverein und Ganztagsschule“ 

 Im Rahmen der ÜL-C-Ausbildung wird der Spezialblockbaustein  

     'Sportverein macht Schule!  Als ÜL in der Ganztagsschule' 

 angeboten. 

 Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner auf kommunaler Ebene 

koordinieren, beraten und vernetzen 

 Regelmäßiger Austausch mit den Koordinierungsstellen 
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Die Broschüre gibt einen 

Überblick über alle 

Fortbildungsangebote für 

ÜL im Sport der 

Ganztagsschule. 

 

Alle Informationen zum Thema  

       Kita, Schule und Sportverein 

www.sportjugend-nds.de 



Wo ist Bewegung in der Schule möglich? 

 Aktive Pausengestaltung  „Spielekiste“ 

 Bewegungsmöglichkeiten schaffen (Klassenraum, Schulgelände)  

 Sport AG´s (außerunterrichtliche Angebote) 

 Bewegungsangebote für Nichtsportler / Förderkurse 
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Voraussetzung: Aufnahme von Sport in das Schulprogramm 

(Schulentwicklung) 



Wo ist Bewegung in der Schule möglich? 

 Rhythmisierter Tagesablauf  (Bewegung- und Entspannungszeiten) 

 

 Verzahnung von Unterricht untereinander sowie mit 

außerschulischen Partnern  
 (fächerübergreifendes und fächerverbindendes Arbeiten) 

 

 Aktionstage, Schnuppertage, Spiel- und Sportfeste, 

Sportabzeichen, Wandertage, Klassenfahrten, Wettkämpfe  
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Gute Beispiele 

• TKH (koordiniert Angebote für den Nachmittagsbereich)  

• Spezielle Angebote für Schulen im Bereich Trendsport 

(Inliner als sportliche Verkehrserziehung) 

• Braunschweiger Modell (Sportartenkarussell) mit 

Kindersportstipendium 

• Integration des SC Wildeshausen (unterschiedliche 

Schulformen trainieren Judo)  

• VFL Wolfsburg „Ganztag im Verein“, Kinder werden mit 

Bussen zum Verein gebracht 
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Gute Beispiele 

• ÜL Initiative (Ausbildung von ÜL-C und Juleica , 

Schulportassistenten im Nachmittagsbereich als AG-Angebot) 

• Schultüte (bei der Einschulung werden Vereinsgutscheine 

verteilt) 

• Fachverbände bieten Projekttage an (Tischtennis, Tennis, 

Triathlon) 

• Einsatz von FSJ´lern in Kita und Schule 

• KIDS 2020 (Sport und Gesundheit) B. Grimm 0511-1268 -163  
– Zielgruppenspezifische Angebote / besondere Veranstaltungen 
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Rahmenbedingungen für den Sport 

 Sicherung des Sportunterrichtes und weiterer Bewegungszeiten (tägliche 

Bewegung) 

 Verwaltungsvereinfachung  

 Gemeinsame Fortbildungen für ÜL, Erzieherinnen und Erzieher, Lehrerinnen und 

Lehrer (Verändertes professionelles Selbstverständnis) 

 Rollenverständnis 

 Integrative Angebote schaffen 

 Sportstätten koordinieren 

 Ausbildung 

 Teamwork 

 Inklusion 

 Partizipation von Kinder und Jugendlichen 

 Zusammenarbeit mit den Eltern 
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 Ziel 


